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Fotos zur Pressemitteilung vom 02.03.2017

Bildhinweis und Bildunterschriften


Ruth Fe Salditos bei Demonstration

Muss nach wie vor um ihr Leben fürchten: Ruth Fe Salditos, Mitbegründerin und jahrelange Präsidentin von PFTC, wurde mehrfach als Terroristin denunziert und aufgrund gefälschter Beweise des Mordes angeklagt. 
Hier ist sie bei einer Demonstration im Januar 2015 in der Stadt Iloilo zu sehen. PFTC-Mitglieder erinnern mit geballten Fäusten öffentlich daran, dass ihr Vorsitzender am 15. März 2014 ermordet wurde – und dass Polizei und Justiz bislang nichts unternommen haben, um die Verantwortlichen zur Rechenschaft zu ziehen. 
 
Foto: GEPA - The Fair Trade Company/C. Nusch

Banner bei Demonstration

Aus Solidarität für die PFTC schrieb die GEPA nach den Morden an Romeo Capalla und Dionisio Garete Briefe an den damaligen Präsidenten Aquino und die philippinische Botschaft. Dies taten auch andere Fair Handelsorganisationen und steuerten gemeinsam ein Banner für die Demonstrationen bei. 

Foto: GEPA - The Fair Trade Company/C. Nusch

Romeo Capalla

Romeo Capalla, bis zu seinem Tod Vorstandsvorsitzender von PFTC, wurde am 15. März 2014 erschossen. Am 28. Mai folgte der Mord an einem weiteren PFTC-Mitglied: Dionisio Garete.

Foto: CTM

Zuckerbauer Sandrico Cornelio, ATC

[bookmark: _GoBack]Ein Beispiel dafür, wie der Faire Handel Kleinbauern auf den Philippinen dabei unterstützt, ihre Rechte wahrzunehmen, ist die Alter Trade Corporation (ATC), von der die GEPA ihren Mascobado-Vollrohrzucker bezieht. Aus landlosen Arbeitern sind hier erfolgreiche Biobauern geworden. Allgemein hat sich jedoch die Menschenrechtslage seit Amtsantritt von Präsident Rodrigo Duterte im Juni 2016 massiv verschärft. 
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